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Pfarre des Stiftes seit 1500

Wissenswertes aus der Pfarre 

Frau Angelika Richter geht nach jahrelanger 
Sekretariatstätigkeit für die Pfarre Sievering 
in den wohlverdienten Ruhestand. Wir dank-
en ihr sehr herzlich für ihre professionelle Art 
der Geschäftsführung. Vor allem ihre Ruhe 
und Gelassenheit, auch bei manch „schwieri-
gen“ Situationen, sind zu bewundern. Wir 
wünschen Frau Richter für ihren Ruhestand 
viel Gesundheit und ein langes Leben.
Ab September wird Frau Mag. Karin Bauer 
den Sekretariatsposten übernehmen. Sie hat 
ein Wirtschaftsstudium absolviert und wohnt 
im Pfarrgebiet – alles gute Voraussetzungen 
für ihre zukünftigen Aufgaben. Sie ist be reits 
bekannt, macht sie doch die Gruppe LIMA 
wöchentlich im Marienheim. Wir wünschen 
ihr viel Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe.
Die Vorbereitungsarbeiten zur Kirchenreno-
vierung sind vorbei. Demnächst wird die 
Baustelle eingerichtet. Erfreulich – wir konn-
ten bewirken, dass Wasser in die Sakristei 
eingeleitet wird! Zuerst wird der Kirchturm 
saniert, später kommt die Hauptportalseite 
dran. Die Außenarbeiten werden uns bis ins 
Jahr 2017 begleiten. 

Ein Treuhandkonto für das Bundesdenk-
malamt zum Sammeln von steuerlich absetz-
baren Spenden für die Sanierung der Pfarr-
kirche Sievering ist im Entstehen. Wir werden 
einige Aktivitäten setzen, um die von uns 
aufzubringenden Mitteln  hereinzubringen.

Pater Dariusz ist vom 14. Juli bis 14. August 
auf Urlaub in seiner Heimat. Es entfallen alle 
Wochentagsmessen. Unser bereits langjährig 
bekannter Pater Dr. Hanna Ghoneim wird am 
Wochenende sein Stellvertreter sein.
Die Kinder, Jugendlichen und die Senioren 
werden im Juli / August keine Stunden ab-
halten.
Der Pfarrgemeinderat wünscht allen einen er-
holsamen Urlaub und freut sich, wenn sie An-
fang September wieder aktiv am Pfarrleben 
teilnehmen.

Norbert Berggold

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für Juli 2016

Für bedrohte Volkgruppen – Respekt 
und die Bewahrung ihrer Identität

Die Kirche in Lateinamerika und der 
Karibik – für einen neuen Elan der Evan-
gelisierung

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für August 2016

Der Sport – er führe Völker zusammen 
und leiste einen Betrag für den Frieden

Lebendigkeit des Evangeliums – durch 
das Zeugnis des Glaubens, des Respekts 
und der Liebe zum Nachbarn

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr

Samstag (VA)   18:00 Uhr

In den Sommermonaten Juli und August 

entfallen sämtliche Wochentagsmessen.



Senoiren
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Senioren

Ein voll besetzter Autobus startete am 18. 
Juni 2016 um 08:00 Uhr von der Sieveringer 
Pfarrkirche mit fröhlichen, erwartungsvollen 
Wallfahrtsteilnehmern. Mariä Heimsuchung 
war das zentrale Thema in der gemeinsam mit 
Pater Dariusz gefeierten Messe in der Basili-
ka Frauenkirchen. In die Fürbitten schlossen 
die Vortragenden auch die Anliegen der ge-
samten Pfarrgemeinde ein.

Die anschließende Kirchenführung brachte 
uns die Geschichte rund um die Wiederauf-
bauten, die gestaltenden Künstler und die 
Leitung durch den Franziskaner Orden näher.

Unsere Seniorenrunde in der Kirche

Messe in der Basilika

Nach der Stärkung im alten Brauhaus ging 
es weiter zur Anlegestelle in Illmitz. Während 
der 45-minütigen Bootsfahrt präsentierte sich 
die Steppenlandschaft des Neusiedlersee-Ge-
bietes mit ihren Siedlungen in Österreich und 
Ungarn mit wechselnder Wolkenstimmung 
zwischen tief schwarz und hellem Himmels-
blau mit bizarren Wolkentürmen.
Eindrucksvoll gestaltete sich die Führung auf 
der Seebühne in Mörbisch und gewährte den 
interessierten Zuhörern neue Einblicke in 
den Ablauf „hinter und neben“ dem Bühnen-
geschehen. Nach der Rückfahrt mit dem 
Schiff führte die Fahrt durch den Stadtteil 
„Hölle“. Hier zeigte sich die Schilf- und Ufer-
landschaft als Lebensraum von Graugänsen, 
Reihern, Wildpferden, Mangalizer- Schwein-
en und vielen anderen Bewohnern. Den Ab-
schluss bildete ein Fotostop bei der Wind-
mühle in Podersdorf.

Auf der Rückfahrt lud uns Pater Dariusz in 
seiner Betrachtung „Maria, unsere Schwes-
ter“ ein, mit Hilfe der Gottesmutter uns 
täglich immer mehr zu bemühen, durch un-
ser Handeln die liebende Kraft Gottes sicht-
bar zu machen.
Ein gelungener Tag mit vielen guten 
Gesprächen! Wir sind einander wieder nä-
hergekommen und freuen uns auf weitere 
gemeinsame Projekte.

Elisabeth Schäfer

Pater Dariusz in Fahrt



Schon neigt sich das Schuljahr dem Ende zu 
und alle freuen sich auf die wohlverdiente 
Pause vom Lernen, vom frühen Aufstehen, 
Schularbeitsstress.
Für fast die Hälfte der Jungscharkinder be-
deutet das Ende dieses Schuljahres auch 
das Ende der Volksschulzeit. Etwas Wehmut 
mischte sich in die letzten Stunden, da für 
diese Kinder der weitere Besuch dieser 
Jungschar-Gruppe eher ungewiss ist: Län-
gere Unterrichtszeiten, mehr Hausaufgaben, 
mehr Lernen für Schularbeiten, etc. Es ist 
auch für mich sehr berührend diese wun-
derbaren Kinder so lange begleitet zu haben 
und sie in Zukunft nicht mehr so regelmäßig 
zu sehen. Dabei bin ich sicher, dass sie der 
Pfarr gemeinde erhalten bleiben... Trotzdem 
hoffe ich stark, dass die Zeitmühle sie und 
auch mich nicht allzu sehr einspannt, und 
es uns gelingt regelmäßig die für ihr Alter 
vorgesehenen Jugendgruppenstunden abzu-
halten. Ich bin sehr dankbar für die bis hier-
her gemeinsam verbrachte Zeit und wünsche 
Philipp, Kaja, Valerie und Paula alles, alles 
Gute und Gottes Segen.

Ein wunderbarer Abschluss war die von den 
Kindern organisierte Kinder-Kirchen-Feier am 
26. Juni. Meine im Frühjahr gestellte Frage 
„Sagt mal, wollt ihr nicht einmal selbst einen 
Gottesdienst organisieren?“ stieß auf großes 
Echo und beständig „arbeiteten“ die Kinder in 
den Jungscharstunden daran: Diskutierten, 
welches Evangelium sie nehmen wollten, wer 
das Kyrie schreibt, welche Lieder sie neh-
men, etc. Der Juni-Stress hätte das Vorhaben 
fast ins Kippen gebracht, doch gerade den 4. 
Klässlern war es enorm wichtig, das Ganze 
zur Vollendung zu bringen. Auch aufgrund der 
Unsicherheit, ob sie nächstes Jahr wohl noch 
dabei sein werden. Wir Erwachsene, darunt-
er auch Pater Dariusz, waren „nur“ Gäste 
und durften teilhaben an dem wunderbaren 

Kinder/Jugend
Wortgottesdienst. Zu Beginn stand eine Pro-
zession mit einer Kirche aus Karton, Blüten 
schmeißen und Seifenblasen pusten. Das ha-
ben sich die Kinder ausgedacht, damit auch 
die Kleinen wie Sophie, Andrea und Carla 
Aufgaben übernehmen konnten. Auf die Ge-
schichte von Jacob und Esau aus dem Alten 
Testament haben die Kinder bestanden, ob-
wohl ich aufgrund der Länge noch versucht 
habe sie ihnen auszureden... Aber sie wissen 
was sie wollen! Auch das Teilen des Brotes 
war in einer sehr reduzierten Form dabei. 
Eine selbstgeschriebene Geschichte ebenso! 
Ich bin sehr stolz auf meine Jungschar-Kids, 
die sich ganz eigenständig (okay... ich gebe 
zu... winzige Hilfestellungen habe ich gege-
ben…) in ihre Kirche einbringen. Ich wollte 
durch diese Idee die ganz persönliche Bezieh-
ung der Kinder zu ihrer Kirche stärken: Was 
ich selbst gestalte, damit bin ich noch ver-
bundener, das wird noch mehr ein Teil von 
mir, nicht passiv und nicht fremd gesteuert, 
sondern aktiv und mündig. Die Kinder haben 
meine Erwartungen noch übertroffen und 
gezeigt, dass auch schon die Kleinen Spaß 
haben an einem lebendigen Feiern ihrer 
Gottesbeziehung.

Im Anschluss gab es noch Spiel und Spaß im 
Pfarrheim und Pfarrgarten und auch fürs leib-
liche Wohl war mit einer köstlichen Grillerei 
gesorgt. Wirklich ein fantastischer Abschluss 
des Schuljahres! Möge es so lebendig weit-
ergehen.

Ich wünsche allen erholsame Ferien und dass 
alle gesund bleiben!

Sandra Trindade

P.S.: Ich nehme jetzt schon Anmeldungen 
für die nächste Erstkommunionsrunde an!



Taufen:
Marie Edlinger
Raphael Schmidjell
Janis Paul Porteder
Sarah Wernert
Laura Blümel

Todesfälle:
Frau Herta Culik
Frau Maria Charalambous
Herr Kurt Janek
Herr Dr. Hermann Hawle

im Pfarrzentrum
Sievering

Freitag 18:00  - 19:00
Tel: 0676 4591321
Email: berggold@aon.at

Yoga

Kinderärztin
dr. Sophie zacherl-Wightman

1190 Wien • Sieveringer Straße 9 • tel. 320 10 30
KFA, Wahlärztin und privat        www.meinekinderaerztin.at

Spenden für Pfarrbetrieb erbeten auf:
IBAN: AT812011100005132916
BIC: GIBAATWXXX

Unsere Gastfamilien aus Syrien
Eine Familie sind bereits in eine eigene 
Wohnung übersiedelt. Für die zweite Familie 
suchen wir dringend eine Wohnung.
Nähere Informationen bei
Elisabeth Berggold: berggold@aon.at

Vorschau September 2016

10.09. Sa 10:00-18:00 Kinderfest im  
  Pfarrzentrum

Kalender Juli/August 2016

02.07. Sa 18:00 Vorabendmesse
03.07. So 10:00 Hl. Messe

09.07. Sa 18:00 Vorabendmesse
10.07. So 10:00 Hl. Messe

16.07. Sa 18:00 Vorabendmesse
17.07. So 10:00 Hl. Messe

23.07. Sa 18:00 Vorabendmesse
24.07. So 10:00 Hl. Messe

30.07. Sa 18:00 Vorabendmesse
31.07. So 10:00 Hl. Messe

06.08. Sa 18:00 Vorabendmesse
07.08. So 10:00 Hl. Messe

13.08. Sa 18:00 Vorabendmesse
14.08. So 10:00 Hl. Messe

15.08. Mo Marie Aufnahme in den  
  Himmel
  10:00 Hl. Messe

20.08. Sa 18:00 Vorabendmesse
21.08. So 10:00 Hl. Messe

27.08. Sa 18:00 Vorabendmesse
28.08. So 10:00 Hl. Messe


